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Versicherungsnehmer: Beratung durch:
OPTICON Beratungs- und Finanzdienstleistungs GmbH

Hauptstr. 24 • 67273 Weisenheim am Berg
Tel.: 06353/5080200
Fax: 06353/5080201

info@opticon-bfg.de
http://www.opticon-bfg.de/

Persönlicher Ansprechpartner:

1. Allgemeine Angaben  

1.1. Seit wann besteht der Betrieb? 

1.2. Haben Sie Tochtergesellschaften im Inland?  nein  ja, 
Name und Anschrift 

1.3. Haben Sie Tochtergesellschaften oder
Zweigniederlassungen im Ausland?

 nein  ja, Name und Anschrift 

1.4. Wieviel Personen (auch Zeitarbeitnehmer und
Heimarbeiter) beschäftigen Sie zur Zeit?

Anzahl der Personen 
Effektive Jahreslohn- und Gehaltssumme 

 €

1.5. Erwarteter Umsatz (ohne Mehrwertsteuer) im laufenden
Geschäftsjahr?

 €

1.6. Haftungsgrundlage/Geschäftsbedingungen  ADSp  VBGL  BSK
 Gesetzliche Haftung (HGB/CMR)
 ALB/ABBH
 Sonstige AGB/indiv. Vereinbarungen
 (Kopien beifügen)

1.7. Jahres-Bruttoumsatz  €
davon im Selbsteintritt 

2. Allgemeine Fuhrparkdaten  

2.1. Fahrzeugart:  
       Anzahl:  

 Tonnen
 national   international



Risikoerfassung Verkehrshaftung Seite 2/7

2.2. Fahrzeugart:  
        Anzahl: 

 Tonnen
 national   international

2.3. Fahrzeugart:  
       Anzahl:  

 Tonnen 
 national   international

2.4. Fahrzeugart:  
       Anzahl:  

 Tonnen
 national   international

2.5. Fahrzeugart:  
       Anzahl:  

 Tonnen
 national  international

2.6. Fahrzeugart:  
       Anzahl:  

 Tonnen
 national  international

3. Aufhebung der Entschädigungsgrenze für
sensible/gefährdete Güter

 

3.1. Tabakwaren  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.2. Spirituosen (mind. 15 Vol.%)  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.3. Mobiltelefone  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.4. Unterhaltungselektronik  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.5. Audio-/Videogeräte  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.6. Computer (auch tragbare), Speicher (Chips) und
Prozessoren

 Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.7. Waren aus dem Bereich der Telekommunikation  Frachtführer  Spedition  Lagerrisiken

3.8. Waren aus der Datenverarbeitung  Frachtführer  gewünscht  gewünscht

4. Räumlicher Geltungsbereich  

4.1.  Europa (geographische Grenzen)
   davon Europäische Union 
   davon andere europäische Staaten 
   weltweit

% vom Umsatz
% vom Umsatz
% vom Umsatz
% vom Umsatz

5. Zusätzliche Einschlüsse  

5.1. Schäden an fremden Anhängern, Aufliegern, Trailern und
Chassis bis  €

 nein  ja,
Anzahl der zu versichernden Einheiten 

5.2. Transporte ausserhalb Europas  nein  ja, welche Länder

5.3. Mitversicherung von Be- und Entladeschäden  nein  ja, welche Länder 
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6. Speditionelle Tätigkeiten (ohne verfügte
Lagerung) 

 

6.1.  Kraftwagenspedition 
 mit Obhut über Güter 

(Umschlagslager/Sammelladungsspedition) 
 ohne Obhut über Güter

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.2.  Fixkostenspedition ohne eigene LKW 
 mit Obhut über Güter 

(Umschlagslager/Sammelladungsspedition) 
 ohne Obhut über Güter

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.3.  Sammelladungs- und Fixkostenspedition 
 ohne eigene LKW 

 mit Obhut über Güter 
(Umschlagslager/Sammelladungsspedition) 

 ohne Obhut über Güter

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.4.  Zollspedition 
 Versandscheine 

 Sonstige Zollanträge 

 Offenes Zolllager(OZL)

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.5.  Überseespedition 
 mit eigenen Dokumenten 

 Binnenschifffahrtsspedition 
 mit eigenen Dokumenten 

 FIATA-Dokumente (FBL/TBL) 

 Sonstige oder eigene Dokumente

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.6.  Luftfrachtspedition 
 mit Airline -AWB 

 mit eigenem House - AWB

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.7.  Möbelspedition Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.8.  Gefahrgutspedition Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
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6.9.  Kühl- und Tiefkühlspedition Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.10.  KFZ-Spedition Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.11.  Schwerlast- und Großraumspedition (Schwergut-
und Großraumtransporte/ Kran- und Montagearbeiten)

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

6.12.   Logistikdienstleister 
   mit anderen Haftungsvereinbarungen

   mit Individualvereinbarung 

   mit speditionsüblichen Dienstleistungen/
   werkvertraglichen Leistungen

Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €
Anzahl p.a. Stück:  
Anteiliger Umsatz:  €

 

7. weitere Angaben zur Möbelspedition  entfällt

7.1.  Umzugsverkehr einschließlich Trageumzüge,
Umstellen von Gütern

 cbm p.a. 
 Umsatz in €

7.2.  national  cbm p.a. 
 Umsatz in €

7.3.  international in folgende Länder:  cbm p.a. 
 Umsatz in €

7.4.  Beförderung von Handelsmöbeln (nach den ABBH)  cbm p.a. 
 Umsatz in €

7.5.  Lagerung von Möbeln oder Handelsmöbeln  cbm p.a. 
 Umsatz in €

7.6.  sonstige Leistungen (z.B. Beförderung von
EDV-Anlagen und Büromaschinen)

 cbm p.a. 
 Umsatz in €

8. weitere Angaben zu Schwerlast- und
Großraumtransporten 

 entfällt

8.1.  Transporte  cbm p.a. 
 Umsatz in €

8.2.  national  cbm p.a. 
 Umsatz in €

8.3.  international, welche Länder:  cbm p.a. 
 Umsatz in €
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8.4.  Kran- und Montagearbeiten  cbm p.a. 
 Umsatz in €

9. Allgemeine Angaben zur Lagerhaltung  entfällt - keine Lagerhaltung

9.1. Ort des Lagers 
(bei mehreren Lägern für jedes Lager gesonderte Datenaufnahme) 

9.2. Art der Lagerhaltung  Umschlaglager 
 verfügte Lagerung/Dauerlager
 Tank- oder Silolager 
 Kühl-/Tiefkühl- / temperaturgeführtes Lager
 Distributions-/Fabrikationslager 
 sonstiges Lager 
 (z.B. BLE-Lagerungen, Konsignations-, Frei-, Bulk-, 

 Zoll- oder Möbellager)

9.3. Einrichtungen des Lagers 
(die der Schadenverhütung dienen) 

 Brandmeldeanlage 
 Sprinkleranlage 
 Umzäunung 
 Einbruchmeldeanlage
 Sicherheitsdienst
 Bewachung 
 sonstige Maßnahmen, welche 

9.4. Größe  qm

9.5. Baujahr

9.6. Höhe  m

9.7. Art der Umfassungswände  Massiv (z.B. Mauerwerk, Beton) 
 Flüchtig (z.B. Holz, Zelt)

9.8. Art des Daches  Hartdach (z.B. Ziegel, Trapezblech) 
 Weichdach (z.B. Holz)

10. Lagergüter (nicht bei Umschlagslagern
erforderlich) 

 

10.1. Einlagerer

10.2. Warenart

10.3. Mtl. Warendurchschnittswert

10.4. Lagerwertmaximum

10.5. Jahresumschlagshäufigkeit

10.6. Haftungsgrundlage
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11. Besteht oder bestand eine
Vorversicherung?

 nein  ja
Wenn ja,
Gesellschaft 
VersNr.
Ablauf 

Kündigung durch:
    Versicherungsnehmer
    Versicherer

11.1. Anzahl, Art und Höhe der Vorschäden in den
letzten 5 Jahren - auch unversicherte

 keine
 

12. Vertragsdetails  

12.1. Gewünschte generelle Selbstbeteiligung gering mittel hoch

12.2. Gewünschte Zahlweise und Zahlungsart  per Rechnung  per Lastschrift
 1/1-  1/2-  1/4-  1/12- jährlich

13. Wird weiterer Versicherungsschutz
gewünscht:
Kfz-Versicherung
Maschinenbruchversicherung

 nein  ja
Wenn ja, welcher?

14. Sonstige Hinweise, Bemerkungen

15. Einverständniserklärung zur
Datenweitergabe und Belehrung

Bei den Fragen handelt es sich um Fragen über
gefahrerhebliche Umstände. Unvollständige und
unrichtige Angaben zu den gefahrerheblichen
Umständen berechtigen den Versicherer, im
Falle der vorsätzlichen oder grob fahrlässigen
Verletzung der Anzeigepflicht, vom
Versicherungsvertrag zurückzutreten.

Wird die Anzeigepflicht vorsätzlich oder grob
fahrlässig verletzt, hat der Versicherer das
Recht, den Vertrag innerhalb eines Monats ab
Kenntnis von der Anzeigepflichtverletzung unter
Einhaltung einer Frist von einem Monat zu
kündigen.

Sie gestatten, dass die erfassten Daten nebst
etwaigen Anlagen mittels unverschlüsselter
E-Mail - auch über Dienstleister - an
Versicherungsunternehmen zur Prüfung und
Angebotserstellung weitergeleitet werden.
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___________________________________
Datum, Unterschrift des Versicherungsmaklers

 

______________________________
Datum, Unterschrift des Kunden

Interne Notizen  

Mitarbeiter: 

Datum :  

Uhrzeit: Von  bis 

 telefonische Erfassung  schriftliche Kundenangaben

 persönliche Besprechung 

  im Maklerbüro  beim Kunden

  

Rev001 vom 13.12.2011  


